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Iimmer am Ball bleiben beı uns. Sie sınd ımmer am Ball 
Schnelles Zuspiel und dann ein Haben immer eine Lösung für Ihre 
gelungener Abschluß. Mıit einer Geldfragen 
geschlossenen, gut eingespielten N z Mannschaft ıst gewinnen haplb so Eıne Mannschaft, mit der Sie 
schwer Ein gut eingespieltes gewihnen 
Team sınd auch Ihre Geldberater 

Kreissparkasse Trier - Saarburg 5 
| Überall in Ihrer Nähe ' 



Der Vorstand 
teilt mıt 

Allen, die unserer Generalversammiung am 6. 4: 1984 im Kloster Karlhaus 
besucht haben, danken wir herzlich, Auch den Kassenprüfern, Herrn Klasen 
und Herrn Schweitzer danken wir fürihre Arbeit. Die Generalversammlung hat 
Herm Hans-Jürgen Lutz aus Konz als Nachfolger von Herrn Scholer zum 
2. Vorsitzenden gewählt. Herr Lutz hat auch in dieser Aufgabe schon mehr- 
jährige Erfahrung. Von 1972 bis 1975 war er bereits stellvertretender Vorsitzen- 
der der Turngemeinde. Es waren'auch damals Jahre einer starken Aufwärts- 
entwicklung im Verein. Außerdem haben wir zu Beginn der 70er Jahre mehrere 
Großsportveranstaltungen durchgeführt. 

Unser Kollege, Herr Rainer John, ist aus dem Vorstand ausgeschieden. Er hat 
sich in den wenigen Jahren seiner Tätigkeit in der Handballabteilung und im 
Vereinsvorstand durch Können und &in besonderes Engagement ausgezeich- 
net. Besondere Anerkennung erwarb er sich durch seine Erfolge als Trainer der 
1. Handballmannschaft. 

Ebenso bedauern wir, daß unser langjähriger Trainer und stellvertretender Lei- 
ter der Handballabteilung, Herr Walter Deutschen vorerst in einem anderen 
Verein arbeitet. Die jJahrelangen' Erfolge unserer Handballjugend waren im 
wesentlichen sein Verdienst. Diese Aufbauarbeit. war auch die Grundlage für 
die heutigen Erfolge der 1. und 2. Mannschaft. 

Wir danken Herm John und Her Deutschen für Ihre sehr gute Arbeit im Verein: 
Wir wären froh, wenn sie zu späteren Zeitpunkten wieder in der Tumgemeinde 
tätig sein würden. 

Der Sportbund Rheinland hat vor einigen Tagen die Bestandserhebung zum 
1. 1, 1984 veröffentlicht. Mit unserer Mitgliederzahl von 1.703 zum Stichtag 
stehen wir hinter dem Postsportverein Trier nun im Rheinland an sechter und 
im-Bezirk Trier an zweiter Stelle, 

Landesturnfest Rheinland-Pfaiz in Mainz vom 31, 5. — 3, 6. 1984. 
Wir waren mit mehreren Gruppen und Mannschaften am Landestumftest be- 
teiligt. Unsere Sportlerinnen und Sportier waren erfolgreich bis hin zu Turnfest- 
siegem. Zu diesen Ertokjen gratuliere ich Ihnen herzlich. 



Alles für Ihren Vereinsbedarf . . . 
Pokale, Plaketten, Sport- und Ehrenzeichen, Wimpel, Aufkleber, An- 
hänger, T-Shirts, Urkunden, Schilder, Stempel uvm. 
Gravuren werden in eigener Gravurwerkstatt sauber, schnell und 
preiswert ausgeführt. 

n ° Schriftsetzermeister 
Karthäuser Str. 112 - 5503 Konz - Tel. 06501/6595 

Wi|l‘| ers Ie|_n:i 
sSchIUSSe Öbjekte 
Ein- u. Mehrfamilienhäuser - Schulen u. 
Kindergärten - Büro- u. Verwaltungsgebäude 
Hallen u. Industriegebäude - Sportstätten 
Altbausanierung 

BAUTRÄGER- 
GESELLSCHAFT 
SCHENK GMBH 
5503 KONZ 
FASANENWEG 23 
TEL.06501/2093 



Besondere Beachtung fand bei der Abschlußveranstaltung des Landesturn- 
festes in Mainz, wie schon bei der Eröffnung des Nürburgrings am 12. 5., 
unsere große rhythmische Gymnastikgruppe der Frauen. Diese Gruppe ver- 
trat den Turngau Mosel-Saar und den Turmverband Mittelrhein. Sie hatte sich 
auf ihre Aufgabe monatelang — oft unter schwierigsten Verhältnissen — vor- 
bereitet. Ich sage allen Beteiligten hierfür Dank, ganz besonders den Leiterin- 
nen, Frau Marlies Frick und Frau I!se Fuchs. 

Auf Anregung einiger Vereinsmitglieder aus Wellen haben wir vor wenigen 
Wochen im neuen Bürgerhaus in Wellen mit einer Damen-Gymnastikgruppe 
begonnen. Die Übungsstunden werden in Kursform von unserer Übungsleiterin 
Frau Ilse Fuchs durchgeführt. Sie sind gut besucht. Auf Jängere Sicht streben 
wir an, daß diese Übungsgruppe durch den örtlichen Sportverein übernommen 
wird, 

Die Bauarbeiten für die neue Sporthalle an der Nikolaus-Grundschule 
haben begonnen. Die Grundsteinlegung findet schon im Rahmen des diesjähri- 
gen Heimat- und Weinfestes statt. 

Den Mitgliedern unseres Lauftreffs geben wir Grüße zur Partnerstadt Koksijde 
an der beigischen Westküste mit. Wir hoffen, daß sich aus dieser ersten Begeg- 
nung Kontakte für künftige Treffen von Sportlern aus Koksijde mit Sportiern der 
TG ergeben. 

Heimat- und Weinfest vom 13. — 17. Juli 1984. 
Wenn Sie dieses Heft noch vor den Festtagen erreicht, so lade ich Sie alle herz- 
lich zum Besuch unserers Weinstandes am Beginn der Weinstraße ein. Bringen 
Sie auch andere mit. Schon jetzt ein Dankeschön an die, die am Weinstand 
Dienst tun oder sonst in der Organisation tätig sind. 
Ein besonderer Höhepunkt wird sicher der große Festzug am Sonntagnach- 
mittag (15. 7.) sein. Wir werden dort durch Festwagen und Fußgruppen vertre- 
ten sein. Im Rahmen der Vorbereitungen für den Festzug danke ich besonders 
den Herren der Breitensportgruppe unter Hans Burkholz und Willi Riehm und 
Herrn Prof. Adolf Kuborn aus Konz, der den Entwurf für die Gestaltung des 
Festwagens angefertigt hat. 

Ein besonders wichtiger Punkt wird voraussichtlich eine' außerordentliche 
Generalversammlung im September 1984 notwendig machen. dazu laden wir 
Sie natürlich schriftlich ein. 

Schulferien und allgemeine Ferienzeit stehen bevor: Während dieser Zeit ruht 
— von wenigen Ausnahmen abgesehen — auch der Übungs- und Wettkampf- 
betrieb. Wir wünschen Ihnen Erholung und Freude in Ferien und Urlaub. 

Walfried Heinz 
1. Vorsitzender 



Generalversammlung 1984 
Am Freitag, 6. April fand um 20.00 Uhr im Festsaal des Klosters Karthaus die 
diesjährige Generalversammliung der TG Konz-Karthaus statt. Es waren über 
100 Mitglieder und Gäste der Einladung gefolgt. Der 1. Vorsitzende, Herr 
Walfried Heinz eröffnete die Generalversammlung mit einem Dank an die Vor- 
standsmitglieder, die Abteilungs- und Übungsleiter für die bisherige gute 
Zusammenarbeit. 

Es folgte ein stilles Gedenken für den verstorbenen langjährigen 2. Vorsitzen- 
den Max Scholer und für die verstorbenen Ehrenmitglieder Matthias Musti und 
Jakob Hardt, die in Würdigung ihrer Verdienste um den Verein und für langjäh- 
rige Vereinstreue viele Auszeichnungen erhalten hatten. 

Die schriftliche Einiadung zur Generalversammlung war allen Mitgliedern im 
Rahmen des Vereinsheftes in der satzungsgemäßen Frist zugegangen. Damit 
war die Generalversammlung, wie Herr Heinz feststellte, beschlußfähig. 

Die Berichte des Vorstandes und der Abteilungsleiter sind in den letzten Ausga- 
ben des Vereinsheftes abgedruckt und wurden deshalb nicht mehr mündlich 
vorgetragen. 

Herr Heinz gab einen allgemeinen Überblick über die derzeitige Situation des 
Vereins. Er begann mit dem Spruch: „‚Wir sollten nicht fragen, was leistet der 
Mensch im Sport, sondern was leistet der Sport für den Menschen.‘ Durch den 
Sport erfahre der Mensch eine große Persönlichkeitsentwicklung, der Sport ist 
ihm Hobby, gibt ihm gesundheitlichen Ausgleich, Gelegenheit mit Freunden in 
der Gruppe, im Verein zusammen zu sein und gibt ihm damit letztlich Lebens- 
qualität. 

Herr Heinz sprach über die Aktivitäten in den einzelnen Abteilungen und Grup- 
pen. Nicht nur der Leistungssport wurde weiter gefördert und weitere Übungs- 
stunden hierfür eingerichtet, auch im Breitensport gab es erweiterte Angebote 
für Aerobic-Gymnastik, Wassergymnastik im Hallenbad und ‚, Trimming für Sie 
und Ihn‘, Die Gruppen sind so gut, daß sie bereits mehrfach öffentlich aufge- 
treten sind , z. B. bei den Fastnachtsveranstaltungen des Vereins, beim Früh- 
lingsfest der Stadt Konz bei Einweihungsfeiern von Sportstätten. Jetzt liegen 
Einladungen vor für die Einweihungsfeierlichkeiten des Nürburgrings und für 
das Landesturnfest in Mainz. 

Der Übungsplan des Vereins wird immer umfangreicher. Allein für die Schüler 
und Jugendlichen stehen 93 wöchentliche Übungsstunden auf dem Programm. 
Die Gesamtzahl der Übungsstunden liegt über 170 Stunden pro Woche. Harr 
Heinz gab zu bedenken, wie viele hauptberufliche Sportiehrer für einen solchen 
Sportbetrieb erforderlich wären. 

Der Verein hat 1983 mit rund 20 % den größten Mitgliederzuwachs selt Beste- 
hen zu verzeichnen, In der Generalversammlung im vergangenen Jahr konnten 
das 1500. und das 1600. Mitglied vorgestellt werden, Die Mitgliederentwick- 
lung ging auch In den folgenden Monaten steil aufwärts. „Bei uns geht es zeit- 
weise zu wie in einem Taubenschlag!"' — 495 Neuanmeldungen in 1983 und 
mllnyßßmuchaloduhdmmühr‚ Dem stehen 300 Kündigungen 



Vorsitzender Wallried Heinz ehrt Hedwig Peters und Fritz Götze für langjährige Vereins- 
zugehörigkeit ebenso Carmen Rohles als 1700. Mitglied 

Die erfolgreichen Sportier der TG Konz mit Vorsitzendem Walfried Heinz 



Herr Heinz zählte weitere Aktivitäten des Vereins auf: eine größere Bestellung 
von Sportgeräten wurde in den vergangenen Wochen vorgenommen, eine wei- 
tere Gerätebeschaffungsmaßnahme wird noch in diesem Jahr durchgeführt; 
das Vereinsheft, das durch die Werbung finanziert wird, erreicht einen immer 
größeren Leserkreis; die Neubürger der Stadt Konz erhalten kunftig einen 
Übungsplan der TG, der über das Sportangebot des Vereins informiert; am 
Heimat- und Weinfest beteiligt sich der Verein mit einem Festwagen und einem 
Weinstand. 

Außerdem deutete der 1. Vorsitzende an, daß der Verein vor einer weiteren 
großen Aufgabe für die nächsten Jahre stehe. Hierzu wird es erforderlich sein, 
eine außerordentliche Generalversammlung einzuberufen, sobald dieses 
Thema ausgearbeitet ist, damit hierüber beraten und beschlossen werden 
kann. 

Herr Leo Schweitzer und Herr Theo Klasen hatten im Auftrag des Vorstandes 
am 3. 4. 1984 die Vereinskasse geprüft. Frau Marlene Zewen, die als Nachfol- 
gerin von Frau Ludwina Schiller seit dem 1. Oktober 1982 als Kassenwartin für 
den Verein tätig ist, hat diese Aufgabe zusammen mit dem 2. Kassenwart 
Michael Lang mit großer Sorgfalt bewältigt. Die Kassenprüfer hatten keine 
Beanstandungen. 

Herr Erich Clemens, Vereinsmitglied und Vorsitzender des Tischtennis-Ver- 
bandes übernahm den Vorsitz und stellte fest, daß die Berichte des Vorstandes 
und der Kassenprüfung zur vollen Zufriedenheit ausgefallen seien. Mit einem 
Beifall drückten die Anwesenden ihren Dank aus. Dem Vorstand wurde ein- 
stimmig Entlastungen erteilt. 

Herr Heinz hatte auf die große Fluktuation der Vereinsmitglieder hingewiesen. 
Heute sehe man den Verein überwiegend als Dienstleistungsunternehmen an, 
das man so lange in Anspruch nehme, wie man die Übungsstunden und Wett- 
kämpfe besuche. Um so größer sei der Dank an langjährigen Mitglieder für ihre 
Vereinstreue, In der nun folgenden Ehrung erhielt Frau Hedwig Peters die gol- 
dene Ehrennadel und eine Ehrenurkunde für 50-jährige Mitgliedschaft im 
Verein. Herr Fritz Götze, der seit 1928 dem Verein angehört, wurde mit Errei- 
chen des’65, Lebensjahres zum Ehrenmitglied ernannt. Für 25-jährige Mitglied- 
schaft im Verein wurden ausgezeichnet: Herr Josef Gentgen und Herr Erich 

Durch das Vorstandsmitglied des Deutschen Volkssportverbandes, Bezirks- 
verband Rheiniand-Pfalz, Herrn Horst Wolff wurden zehn verdiente Mitglieder 
der TG-Wanderabteilung ausgezeichnet. 
Esolgte eine öffentliche Gratulation der besten Sportlerinnen und Sportier aus 

Dn17(!).lüdod.Frluhh€anmnhehlon.mderfln:acbßllungwurdo 
wenig später durch Herm Heinz herzlich im. Verein willkommen geheißen und 
erhielt ein kleines Geschenk. 



Als nächster Punkt stand die Wahl eines neuen 2, Vorsitzenden auf der Tages- 
ordnung. Herr Heinz schlug das Vereinsmitglied Hans Jürgen Lutz, Brunostr. 
41, Konz, zur Wahl vor. Dem war eine Besprechung des erweiterten Vorstan- 
des vorausgegangen. Herr Lutz gehört seit 1969 dem Verein an und hat schon 
von 1972 - 1975 in dem Amt als 2. Vorsitzender gute Arbeit geleistet und sich 
durch ein starkes Engagement für den Verein ausgezeichnet. 

Von der Breitensportgruppe Herren wurde ferner Herr Rudolf Seurer für dieses 
Amt vorgeschlagen. Herr Seurer stellte sich nicht der Wahl; seine vielen Ämter 
ließen eine weitere Aufgabe nicht zu. 

So erhielt in einer offenen Wahl Herr Hans Jürgen Lutz bei einigen Enthaltungen 
die Mehrheit der Stimmen und wurde somit zum 2. Vorsitzenden gewählt. 

Mit einem Dank an den Gesamtvorstand und der Bitte um weitere gute Zusam- 
menarbeit schloß der 1. Vorsitzende die Generalversammlung. 

Henny Hoffmann 

f KOT}}.. 
Xar_fhäuserslr. 52 
Telefon (06501) 4403 

Ihr Spezialgeschäft für: 
- Baby- und Kinderbekleidung 
- Spielwaren aus Holz 



Wir sollten ins 
Gespräch kommen, wenn 
es um Ihre persönliche 
Absicherung geht. 

Kommen Sie ins 
PROVINZIAL-Fachgeschäft 
für Versicherungen. 

Dieteger Jungandreas 
Geschäftsstellenleiter der PROVINZIAL Versicherungsanstalten der Rheinprovinz 

Bachstr. 4 - 5513 Tawerm - Tel. Büro 06501/17123 - Priv.; 0651/33175 
Kreissparkasse Trier-Saarburg 79000337 



Abteilung Bogen 
Mit zum Teil sehr guten Ergebnissen beendeten die Bogenschützen der TG die 
Vereins-, Kreis- und Bezirksmeisterschaften 1984. Vereins- und Kreismeister 
in der Fita-Runde wurde Gerd Jonas. Er schoß mit 1195 Ringen eine persön- 
liche Bestleistung. Zweiter wurde Erwin Schmidt 1086 R. Jürgen Carl, Jugend- 
klasse, schoß gute 1167 R. 2. Arno Kopp 1096 R. 3. Manfred Kößling, 4. Herbert 
Knod 

Die Bezirksmeisterschaft im Jagdschießen, die gleichzeitig mit einem inter- 
nationalen Turnier ausgetragen wurde, (am Trierer Römersprudel) konnte 
Heri Jonas für sich entscheiden. Mit sehr guten 443 Ringen wurde er auch Tur- 
niersieger. Zweiter wurde Gerd Jonas 439 R, 3. Erwin Schmidt 413 R, 4. 
Michael Smyk 410 R, 5. Werner Grahneis 404 R. (alle TG). Sieger der Jugend- 
klasse wurde Jürgen Carl 384 R, 2. Herbert Knod 351 R, 3. Manfred Kößling 
322 R, 4. Arno Kopp 321 R. (alle TG). 

Bei der BM-Fita-Runde schoß Jürgen Carl mit 1204 Ringen das höchste Er- 
gebnis. 2. Manfred Kößling 1069 R, 3. Arno Kopp 1036 R. Schüler: 1. Gregor 
Podnar 2. Claudia Ohlinger, 4. Michael Bousonville, 5. Peter Jonas. 
Altersklasse 1. Heri Jonas. 

Wieder einmal haben die Bogensportler der TG ihre überragende Klasse bestä- 
tigt. Die Landesmeisterschaft Fita-Runde wird am 23. und 24. Juni in Porz- 
Wahn und die Landesmeisterschaft im Feldbogen wird am 30. Juni und 1. Juli 
in Konz-Oberemmel ausgetragen. 

Heri Jonas 

Fachgeschäft für Wolle und Handarbeiten 

Inh. Monika Schuster 
Karthäuser Straße 63 
5503 Konz-Karthaus - Tel..06501/5890 
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Landesturnfest in Mainz 
Mit fast 50 Teilnehmerinnen der Breitensportgruppen Frauen waren wir Konzer 
TG-Turnerinnen dabei, Von der Firma Puma ganz in gelb eingekleidet und vol- 
ler Begeisterung, verliefen die nicht wenigen Proben. Bei den Werbefotoauf- 
nahmen im Koblenzer Stadion mußten wir bei minus 3 Grad noch lächein, — 
aber wir waren dabei! 

Entschädigt wurden wir dann bei der Generalprobe in Mainz mit strahlendem 
Sonnenschein, 

Dann kam die Nürburgringeröffnung am 12. Mai: wieder niedrige Temperaturen 
und Regen. Doch nun hatten wir bereits so große Erfahrungen in der Ballfüh- 
rung, daß wir auch das mit Bravour hinbekamen. Bei der großartigen Abschluß- 
veranstaltung in Mainz, die für uns alle von den verschiedenen Darbietungen 
her einfach herrlich war, hatten wir alles Unschöne vergessen. 

Alle waren der Meinung, daß es eine große Bereicherung für alle Beteiligten 
war, beim Landesturnfest dabei gewesen zu sein. 

Allen nochmals ein großes Dankeschön, für die aufgebrachten Stunden und die 
gute Teamarbeit. 

Use H. Fuchs 

Wir sind für Sie da, wenn Sie uns 
brauchen. 

Der Provinzial-Fachmann hilft Ihnen. 
Alfred Heinz Er sorgt im Schadenfall dafür, daß die 
Geschäftsstellenleiter der fir)%nz»elle Seite schnell und ohne un- 
PROVINZIAL. nötigen Papierkrieg geregelt wird. Versicherungsanstalten Fragen Sie ihn. O 
ger ED Erinformiert Sie über Ihren individuel- 
Karthäuserstraße 114 len Versicherungsbedarf und hat in 
5503 KONZ allen Sparten günstige Tarife, die Telefon 2872 t|i9malen Versicherungsschutz gew$— 

isten, 



Paris ist wirklich eine Reise wert! 
36 unternehmungslustige Damen unserer Gymnastikgruppe standen gutge- 
launt an einem Dienstagmorgen um 5 Uhr in strömendem Regen auf dem Kon- 
zer Marktplatz in der Erwartung eines anspruchsvollen Tages. Unsere Ilse 
Fuchs hatte uns die bevorstehende Parisfahrt so schmackhaft gemacht, daß 
man spontan zusagen mußte, teils um endiich einmal die so viel gepriesene 
Weltstadt kennenzulernen bzw. um sie wiederzusehen und in schönen Erinne- 
rungen zu träumen. 

Gegen 10.30 Uhr näherte sich die Stimmung dem Höhepunkt, das Wetter hat- 
te sich wesentlich gebessert, die ersten Gebäudekomplexe von Paris waren 
erreicht, und leise erklangen altbekannte Parishymnen. Wir fuhren geradewegs 
zum Hotel de Ville, dem Rathaus der Stadt, als die ersten „‚A‘ und „O‘“ hörbar 
wurden. Weiter ging es zur Ile de Ia Cit& mit Notre Dame und dem Justizpalast. 
lise dirigierte flink und leger Busfahrer samt Bus in eine gerade freiwerdende 
Parklücke, und den Besichtigungen dieser imposanten Bauten stand nun nichts 
mehr im Wege. Dabei erwies sich Ilse auch noch als ausgezeichnete Fremden- 
füherin; denn was uns entfallen war oder noch nicht bekannt, Ilse wußte es oder 
vergewisserte sich in ihrem klugen Büchlein. Wir besichtigten Notre Dame und 
standen mit Staunen in der Ober- und Unterkirche des Justizpalastes. Wir 
hatten leider nicht die nötige Zeit, uns die schönen Dinge eingehender zu be- 
trachten. Also ging's weiter, Iise vome an, das besagte Büchlein hoch erhoben 
in der Hand und alle Damen schlängelten sich zwischen Reihen von Autos hin- 
ter ihr her; denn es stand noch viel auf dem Programm. 
Nun mußte erst einmal etwas für das leibliche Wohlergehen getan werden, und 
die folgsamen Busfahrer Albert und Ferdi hatten allen Grund, eine Pause einzu- 
legen. 



Nach dem Essen fuhren wir zur Pariser Oper, von derem Inneren wir einfach 
überwältigt waren. Als wir dann noch Gelegenheit hatten, durch kleine Fenster 
den Künstlern auf der Bühne bei den Proben zuzusehen, kam dies wiederum 
einer Krönung gleich. Dann ging’s weiter zum Louvre, Place de la Concorde, 
über die Prachtstraße Champs Elys&es zum Triumpfbogen. AnschlieBend fuh- 
ren wir zum Invalidendom und verbeugten uns vor Napoleons Grab, das in der 
Tiefe liegt! „Es soll sich jeder vor mir verbeugen müssen, der mein Grab sehen 
will‘“‘, so Napoleon. 

Als nächstes stand die wohl bekannteste Sehenswürdigkeit der Welt zu bestau- 
nen an, der fast 100-jährige Eiffelturm. 

Mittlerweile war schon später Nachmittag, und es bot sich tatsächlich noch die 
Gelegenheit, an einer Bootsfahrt auf der Seine teilzunehmen, vorbei an be- 
kannten Gebäuden und dem Studenterwiertel, unter den vielen Brücken hin- 
durch, herum um die Seine-Insel — es war einfach wunderbar — die Sonne 
schien, man war rundum zufrieden. Nach dieser herrlichen Fahrt waren wir 
bereits vollgepfropft mit schönen Eindrücken, was aber wäre eine Parisfahrt 
gewesen ohne den Besuch von Sacre Coeur und Montmartre, dem Künstler- 
viertel und all den Afrikanern mit ihren Türmen von Hüten, Gürteln und Ta- 
schen, die uns auf Schritt und Tritt verfolgten. Also nichts wie hin, von Müdig- 
keit keine Spur. Einen Blick von Sacre Coeur auf ganz Paris mußte man unbe- 
dingt noch in sich aufnehmen. Für den späten Abend war dann noch der 
Besuch eines Cabarets vorgesehen, von dem wir alle sehr begeistert waren, 
war es doch tänzerisch uns als Gymnastikdamen sehr verbunden. 

So fuhren wir dann nach Mitternacht, wohl etwas müde, aber glücklich und um 
einige Kenntnisse reicher, in Richtung Heimat, wo wir gegen 6 Uhr morgens 
ankamen. 

Ich möchte es nicht versäumen, an dieser Stelle unserer lieben IIse für ihre 
große Mühe, die sie mit dieser Fahrt auf sich genommen hat, im Namen aller 
herzlich zu danken, denn es herrschte die einstimmige Meinung ‚‚die Fahrt war 
wunderschön — sie hat alle Erwartungen übertroffen‘‘. 

Gitta Lutz 

ExXkluSive 

55 TRIER 
Y<2! 0051 72435 

Selen Sie als Kunde König: Mo bis Fr. 8.30 bis 18.30, Sa. 9.00 bis 13.00 Uhr 



Klaus Schäfer 
Bauschlosserei 

5503 Konz-Könen - Gewerbegebiet - Tel. 06501 / 31 93 

Ausführung von Stahlbau und 
Schlosserarbeiten 

L} r fenster innenausbau 
nehm+sohn 
schreinerei 

5503 konz-albanstr.19 tel.06501 2203 

Heinrich MUSTI 
Inh.: Gottfried Musti 

Klempnerei - San. Installation 
5503 KONZ 

Karthäuser Str. 5 - Telefon 06501/2228 



Auf den Spuren der alten Römer! 
Die Mittwochsgruppe der Übungsleiterin Rita Mangerich erwanderte auf Schu- 
stersrappen bei ihrem diesjährigen Ausflug die 2000-jährige Stadt Trier 

Wir trafen uns bei herrlichem Sonnenschein am Kloster Karthaus und gingen 
von dort an der Mosel entlang zur Kabinenbahn, die uns zum Weißhaus 
brachte 

VVon dort ging es über das Schusterkreuz zum Altenhof, Nach kräftiger Stärkung 
setzten wir unsere Wanderung zum Kockelsberg fort. Dann wanderten wir 
bergab in die Stadtmitte zum Brunnenhof, wo wir mit einem Platzkonzert be- 
grüßt wurden. 

Nachdem sich unsere Füße erholt hatten, besichtigten wir die 2000-jährige 
Stadt Trier, 

In einem urigen Trierer Lokal (On der Beiz) endete unser Ausflug. 

Nach diesem gelungenen Tag waren alle der Meinung: 
„„Warum in die Ferne schweifen . . .?*' 

Rita Mangerich 



„Am Kirschberg”, Konz 
4-Feld-Tennishalle 

Granulatboden ' 

7 . Spiel wie auf ‚äafe Außenplätzen 
—— 

ERICH FAHL - 5503 Konz 
Am Kirschberg - Telefon (06501) 6209 

AD 

Gymnastik für Sie und Ihn 
Im letzten TG-Heft hat die Freitagsgruppe von Martin Burczyk kräftig die 
Werbetrommel geschlagen, und wir haben uns sehr gefreut, daß einige Paare 
auch zu uns gefunden haben. Nicht nur, daß wir jetzt eine annehmbare Teil- 
nehmerzahl haben, vor allem auch deswegen, weil wir nun eine Gruppe junger 
Leute sind, denen das Trimmung Spaß macht und die untereinander sehr gut 
harmonieren, 

Wir würden uns natürlich freuen, wenn noch einige junge Leute dazu kämen, 
und es wäre sehr schade, wenn diesen und uns die Chance genommen würde, 
sich im Verein als feste Gruppe zu etablieren. Es wurden einige Stimmen im 
Verein laut, daß unsere Gruppe unrentabel sei, da die Zahl der Teilnehmer zu 
gering wäre. Dazu müssen wir sagen, daß es natürlich vorkommen kann, daß 
erstens mal mehr und mal weniger Leute da sind — aber das kommt in jeder 
Gruppe vor — und zweitens steht uns nur ein Drittel der Gymnastikhalle zur Ver- 
fügung. Von daher wäre es unmöglich, mit mehr als zwanzig Personen zu trai- 
nieren. Außerdem hat eine kleine Gruppe den Vorteil, daß der Übungsleiter 
sich besser um den einzelnen Teilnehmer kümmern kann. 

Im Namen unserer Gruppe möchte ich diejenigen bitten, die unsere Gruppe 
schließen möchten, sich doch persönlich davon zu überzeugen, daß kein Grund 
dafür vorhanden ist. 

Es wurde die Kollegialität unter den Übungsleitern in den Sitzungen so groß 
propagiert, und nun wäre es an die Zeit, diese auch in die Tat umzusetzen. 

Ursula Minas 



Fastnacht-Nachlese 
Die „‚Trimmis‘' mit Übungsleiter Martin Burczyk erfreuten beim diesjährigen 
Turner- und Sportlerball das Publikum mit einer Parodie. 



Aus der Handballabteilung 

Tannheim 
Am 12 4. 84 war es soweit! 

Um 23.45 Uhr traf sich die erste Mannschafi der TG Konz, um endlich einmal 
gemeinsam nur Urlaub zu machen. Ziel war das Tannheimer Tal. Gut ver- 
pflegt durch Edmund Schmidt begab man sich nach kurzem ‚‚Generalstabsge- 
spräch‘ auf die Autobahn. Trier-Kaiserslautern Stuttgart-Ulm und dann in das 
Allgäu bis nach Pfronten. Pünktlich und genau, wie immer, war man natürlich so 
früh am Grenzübergang, daß man noch ein halbes Stündchen warten mußte, 
um nach Österreich eingelassen zu werden. Die Stimmung war trotz allem gut. 
Um kurz nach halb sieben war man dann in Tannheim, die letzten Kilometer 
waren eine Fahrt durch Winterlandschaft. Angekommen, wurde dann ein Stück 
Trier ausgeladen: „Bit und Tropicalsekt''. Die Gäste des Hotels wußten sehr 
schnell, daß hier ein Stück Rheinland-Pfalz, nämlich Konz gelandet war. 

Nach ausgiebigem Frühschoppen wurde man ortskundig, man wurde gut ver- 
pflegt, die Handballer bewiesen in Osterreich, daß sie in allen Sportarten 
„Spitze‘“ sind, Wanderung, mit Bergführer Stefan Konopka, Tennisunterricht 
durch mehrere ‚‚Könner‘‘, Ski-alpin und was wichtig war, die Handballer plan- 
ten die nächste Saison — 

Der Trainer wurde verabschiedet, die Fahrt war ein Geschenk der Mannschaft. 
Wo wird Konz in der nächsten Saison mitspielen? Natürliche Zielsetzung: wir 
sind wer und sind fest geplant! 

Fazit: Es war Klasse, was diese Mannschaft aus ihren Erspamissen gemacht 
hat. 

Stil bewiesen diese Handballer auch nach der Rückfahrt. Man ging auseinan- 
der, um sich am Abend nochmals zu treffen, diesmal jedoch mit der Freundin, 
mit der Frau, 

Dann war es soweit, der Start in die nächste Saison war gegeben. 
Viel Glück und Erfolg! 

R. John 

TG Konz weibl. A-Jugend ist zur Zeit nicht zu schlagen! 
Die. weibl. A-Jugend unseres Vereins hat es auch geschafft, ungeschlagen 
Bezirksmeister der Kleinfeldrunde 1984 im Bezirk Mosel zu werden. Johannes 
Peters, ihr Trainer, hat es verstanden, die Mannschaft richtig einzustellen und 
seinen Spielerinnen das Selbstvertrauen zu geben, um auch gegen die schwer- 
sten Gegnerinnen unseres Bezirks Ihren ‚„‚Mann*‘ zu stehen. Hierzu können wir 
aus der Handballabteilung nur herzlichen Glückwunsch und alles Gute für die 
Hallensaison 1984/85 sagen. 

Manfred Chandony 



Die Karateabteilung informiert: 
Bei den Verbandsmeisterschaften der KUR am 14. 4. 84 in Linz am Rhein star- 
teten auch die Konzer Karatekas. Man kämpfte um den Tite! im traditionellen 
Karate. 4. Platz bis 70 kg: Christian Wintrich, 2. Platz bis 75 kg: Thomas Ferkau, 
1. Platz bis 80 kg: Dietmar Spang, 1. Platz über 80 kg: Heiner Spang. 

Am 15. 4. 84 starteten wir im Leichtkontakt-Karate. Hier belegte Dietmar Spang 
bis 80 kg den 2. Platz und Heiner Spang über 80 kg den 1. Platz. 

An den RKV-Landesmeisterschaften am 28. 4. 84 in Frankenthal nahmen 
Dietmar und Heiner Spang teil. Dietmar Spang belegte den 2. Platz bis 78 kg 
und qualifizierte sich damit für die deutsche Meisterschaft in Breisach. Dort 
errang er am 26. 5. 84 den 6. Platz. 

Am 27. 5. 84 fand ein Karate-Pokalturnier der ETUS in Trier statt. 

Die TG Konz nahm mit 9 Sportiern, zum Teil jungen Kämpfern der Karateabtei- 
lung, daran teil. Wir kämpften in drei Gewichtsklassen. Über 75 kg siegte Heiner 
Spang. Den 3. Platz belegte Rainer Schwarz, den 4. Platz Wolfgang Grün, alle 
aus der TG Konz. Bis 75 kg kämpften sich Lothar Spang und Peter Resch ins 
Finale. Den Endkampf gewann Lothar Spang. Mit 2 ersten, einem zweiten, 
einem dritten und einem vierten Platz war auch der Trainer sehr zufrieden. 

Am 16. 4. 84 fand die Gürtelprüfung statt. Wir gratulieren hiermit folgenden 
Karatekas zur erfolgreichen bestandenen Prüfung: Reinhold Weis, Jürgen 
Clemens, Klaus Resch, Thomas Ferkau, Christian Wintrich, Markus Kiefer, 
Thomas Sührig, Wolfgang Grün, Birgit Schettgen, Andrea Schmitt, Marco Lutz, 
Bernd Müller, Nils Christen, Jörg Michels, Raphael Kugel, Lothar Spang, 
Martine Simonet, Peter Rosch, Volker Korn, Zuja Demiran, Patric Glaeser, 
Frank Otten, Ralph Burger, Christoph Schmitt, Walter Baumgärtner, Theo 
Ohlmeier, Jürgen Strupp, Gerd Schmitt, Kurt Mergen. 

Dietmar Spang 

Fahrschule 
HÜBNER 

’ 5503 KONZ 
Wiltinger Str. 1 
Telefon 15342 



7 JOH. WACHT 
| GMBH & CO. 

Erd-, Tief- und Wasserbau 
Sand- und Kieswerke 
Steinbruchbetrieb - Schiffahrt 
Umschlagsbetriebe 

5503 KONZ-KÖNEN 
Saarburger Straße 37-39 
Ruf (06501) 3057 - Telex 472651 wacht d 

Coifeur 

HANS RIPPING 
Konz-Könen - Saarburger Straße 7 - Tel. 2829 

Filiale Konz - Granastraße 39 - Tel. 2898 

Bekannt durch den 
perfekten Haarschnitt! 

K /pöhier Z 
Ing. Manfred Spanier 

Elektroanlagen - Reparaturen 

KONZ, Granastr. 82 TRIER, Saarstr. 4 

Tel. 06501 -2845 Tel. 0651-73605 



Die Leichtathlieten berichten 

Einige sehr gute Leistungen am Saisonanfang 
Der erste Wettkampf der Saison fand am 29. April in Dillingen statt. Jürgen 
Heinz (Jugend A) zeigte außer den 16,00 Sek. über die 110 m Hürden im Speer- 
werfen mit 37,80 m einen guten Einstand. Mike Jackson (Jugend B) sprintete 
hervorragende 11,6 Sek. über 100 m. Dann wagte sich Lisa Hoffmann (Jugend 
B) wieder an die harte 400 m-Strecke, und freute sich nach ihren 65,6 Sek. Die 
gleiche Distanz durchlief Christoph Benzmüller (Jugend B) mit 54,7 Sek.; eın 
gutes Tempo legte er während den 1000 m vor: 2:46,3 Min. 

Kühles Wetter erwartete die Leichtathleten bei den Bezirksmeisterschaften der 
Männer/Frauen und Schüler/-innen am 12. Mai in Grevenmacher (Lux.). 
Jürgen Heinz sprintete 11,2 Sek. über 100 m, er wurde damit Bezirksmeister. 
Später überraschte er über die 400 Meter mit hervorragenden 51,6 Sek., die 
man dem Kurzsprinter nicht zutraute. Für Jürgen Hauf (Hallo, alte Pfeife!), der 
längere Zeit nicht mehr an Wettkämpfen teilnahm, bedeuteten seine 11,8 Sek. 
über 100 m eine schöne Leistung. Helga Zimmermann belegte im Weitsprung 
den 2. Platz mit persönlicher Bestweite von 5,25 m. Ute Herbst (Jugend B) 
wurde beim Diskuswerfen zusätzlich gemeldet, weil bis dahin nur eine Teilneh- 
merin am Start war; überraschend wurde sie dann Bezirksmeisterin mit 
25,18 m. Christoph Benzmüller verbesserte seine Zeit in einem Einlagelauf 
über 1000 m auf 2:44,9 Min. Die junge Jackie Jackson beherrschte souverän 
das 100 m-Feld der Schülerinnen: mit 12,9 Sek. wurde sie Bezirksmeisterin 
(was sie übrigens auch in der höheren Frauenklasse geworden wäre). 
Am 19. Mai fuhren die TG-Leichtathileten zu den Bezirksmeisterschaften der 
Jugend in Gerolstein. Bezirksmeister über 100 m wurde Mike Jackson: 
11,3 Sek. bedeuteten eine gute Zeit für ihn. Über 400 m zeigte Christoph 
Benzmüller eine Verbesserung seiner Rundenzeit: 54,2 Sek.. Das Talent Jacki 
Jackson sprintete die 100 m wie selbstverständlich in der hervorragenden Zeit 
von 12,7 Sek.! Die folgende 4 x 100 m-Staffel der Mädchen profitierte dann 
auch von ihrer Schnelligkeit: 53,2 Sek, war die sehr gute Zeit. 
Bei den Rheinland-Schülermeisterschaften am 3. Juni in Daun wurden ihre 
100 m nur mit 13,0 Sek. gemessen (4. Platz): bereits vor dem Start wurde in 
ungeschickter Weise durch den Stadionsprecher auf sie aufmerksam gemacht, 
was die Läuferin natürlich verunsicherte. Danach sprang sie aber noch gute 
4,67 m weit. 



Landesturnfest 1984 in Mainz 
— unsere Leichtatheleten ganz oben — 

Wir erinnern uns: im Jahr 1974 war die Stadt Konz Ausrichter für das Landes- 
turnfest Mitteirhein. Dieses Jahr fand das Landesturnfest in Mainz statt; es 
beteiligten sich ca. 13.000 Sportler/-innen, unter denen sich auch elf Leicht- 
athieten befanden. Bei gutem Wetter führten sie im Uni-Stadion, gleich neben 
der Sporthalle, ihren Mehrkampf aus. 

Jurgen Heinz belegte mit 6340 Punkten den 1. Platz im Fünfkampf der männ- 
lichen Jugend A. (100 m: 11,1 Sek.(!) / Weit: 6,26 m / Kugel: 11,97 m / Hoch: 
1,76 m (!) / Schleuderball: 53,80 m). 

Im Dreikampf der männlichen Jugend B belegte ebenfalls einer unserer Ath- 
leten, Mike Jackson, den 1. Platz (3613 Punkte, 100 m: 11,4 Sek. / Weit: 6,28 m 
Kugel: 9,69 m). In der weiblichen Klasse B kam Sonja Schmitt mit 2453 Punkten 
auf den 2. Rang. (100 m: 13,6 Sek. / Weit: 4,94 m / Kugel: 6,74 m) Die weibliche 
Jugend C wurde geführt von Jacki Jackson (2525 Punkte, 100 m: 13,0 Sek. / 
Weit: 4,41 m / Kugel: 7,61 m). 

Weitere Resultate: 
Uwe Truppel (9. Platz, 100 m: 12,5 Sek. / Weit: 5,48 m / Kugel: 9,70 m) 
Christoph Benzmüller (11. Platz, 100 m: 12,0 Sek. (!) / Weit: 5,79 m (!) / Kugel: 
7.22 m) 
Sonja Weishaupt (Jugend B) verbesserte sich über 100 m auf 14,1 Sek., 
Christian Mohr (Jugend C) auf 15,0 Sek. und Miriam Ott (Jugend C) auf 
15,3 Sek.. 

Lisa Hoffmann verletzte sich leider am ersten Tag, und konnte deswegen nicht 
antreten. 

„Oberjoch 84“ 
Wieder ein persönliches und sportliches Erlebnis 

Die Leichtatheltik-Abteilung füuhr dieses Jahr wieder, bereits zum dritten Mal, in 
ihr Trainingsiager nach Oberjoch. 

Voller Erwartung reisten wir, d. h. ein knappes Dutzend der Wettkampfsportler, 
in das nach winterliche Skidorf im Allgäu. 

Zum Glück fanden wir dort auch noch Schnee vor; also unternahmen wir 
Tagestouren mit den Langlaufskis: eine hohe Anforderung an die allgemeine 
Ausdauer, wenn das hohe Tempo beibehalten wurde, zudem erschwerte die 
dünne Luft (1200 &. d. M.) merklich die Atmung. Bei sonnigem Wetter zeigte 
die prächtige Landschaft nebenher ständig neue Reize. 
Wie die Jahre zuvor war die Verpflegung in der Alpe großzügig und gut, einige 
Spaßvöge! zeigten sich von ihrer besten Seite, und unsere Ausgelassenheit 
fand Raum in dem sportlichen Tagesablauf. Abends dann führte jeder von uns 
ein kurzes Referat über Theorie und Praxis der Leichtathletik und der Jugend- 
gruppenarbeit vor, was von uns allen als wertvolle Übung betrachtet wurde, 



In den letzten Tagen benutzten wir mit Genehmigung des Bürgermeisters von 
Hindelang das Kunststoffstadion des Ortes; leider lag eine Schneedecke auf 
der Bahn, so daß wir etliche Kraft schon für die Schneeschaufeln einsetzten, 
bevor die Sprints und Tempoläufe begannen. 

Außer dem persönlichen Erlebnis, das diese alljährliche Fahrt darstellt, zeigt 
sich die sportliche Auswirkung in den verbesserten Leistungen der dann folgen- 
den Wettkämpfe. Nicht, daß unser einwöchiges Trainingslager für die Wett- 
kampfleistung einzig ausschlaggebend wäre: im Anschluß an winterliches 
Hallen- und Krafttraining bedeutet es doch einen wichtigen, zusätzlichen 
Trainingsreiz für unsere Leichtatheleten. 

P. S.: Leider kann ich nur noch selten bei Training und Wettkämpfen anwesend 
sein; ich wünsche mir, daß ich Eure Leistungen und Anstrengungen durch 
meine Worte doch entsprechend zu würdigen weiß, obwohl die ‚‚live-Atmos- 
phäre‘‘ mir gefehlt hat. Ich wünsche Euch Mädchen und Jungs schöne, sonnige 
Tage in diesem Sommer, damit die Bewegung und das Training (noch mehr) 
Spaß machen. 

Tschüs, 
Euer Ralf van Bühren 



AUS DEM HAUSE 
DES RALLYE-WELTMEISTERS: 

LANCIA A112. 
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Gebr. Haack - Trier-Ruwer 
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Turngemeinde 
Konz-Karthaus 1885 e.V. 

Telefon 
(0 6501) 

privat 

Vorstand: 5503 Konz dienstl. 
Heinz, Walfried 1. Vorsitzender Postfach 1151 d. 3081 
Lutz, Hans-Jürgen 2 Vorsitzender Brunostr. 41 p 3061 
Zewen, Mariene Kassenwartin Langenbergring 1 p.6992 
Fuchs, Ilse Schriftwartin Bahnhofstr. 58 5218 
Fahl, Erich Beisitzer Am Kirschberg 3 2078 
Seurer, Rudolf Beisitzer Trierer Straße 36 50 60 
Weishaupt, Karl-Josef Beisitzer Sebastianusstr. 13 2565 
Baumann, Günter Jugendwart Valdenairering 120 p- 77.28 

d.0651/4 60 10 

Schülter, Willi Gerätewart Alte Römersir. 22 p. 13712 
d.0651/717373 

Frick, Mariies 2. Schriftwartin Rud.-Virchow-Str. 5 p. 15286 
d. 7575 

Lang, Michael 2. Kassenwart Caspar-Olevian-Sir. 4 
Trier 0851/3 1721 

Abteilungsleiter: 
Jonas, Heribert Bogensport Paralieiweg 32 3501 
Frank, Gisela Breitensport Damen Im Sonnenschein 16a 15673 
Burkholz, Hans Breitensport Herren Schwalbenweg 2 p. 3444 

d.0651/25455 

Chandony, Manfred Handball Röntgenstr. 5 61 16 
Gerhartz, Elmar Karate Bachwies 10 

Trier-Filsch 0651/ 107 76 
Weishaupt, K.=J. Leichtathlietik 

u. Sportabzeichen Sebastianusstr. 13 2565 
Bartholome, Willi Schwimmen Möwenweg 3 3044 
Schommer, F.-J. Tischtennis Granastr. 96 3470 
Achtermann, Inge Tumen Am Zehnthof 4 2852 
Burczyk, Martin Volleyball Waldstr. 18 

5501 Pellingen 06588/7807 
Seurer, Rudolf Wandern Trierer Str, 36 5060 

Geschäftsstelle und Redaktionsanschrift: 
Hoffmann, Henny Geschäftsführerin Konrad-Adenauer-Str, 1 14488 
Geschäftszeiten: montags - freitags von 9 - 11 Uhr und von 18 - 19 Uhr 
Druck und Anzeigenannahme: 
Druckerei Hans Kaspers, Granastraße 17-19, 5503 Konz 5570 

Herausgeber und Verlag: 
Turmgemeinde Konz-Karthaus 1885 e.V., Postlach 1151, 5503 Konz 

Konten: 
Kreissparkasse Trier-Saarburg 90-004474. — Postscheck Ludwigshafen 77247-670 
Stadtisparkasse Trier 995258 

Der Bezugspreis Ist im Mitgliedsbeitrag enthalten. 



Übungsplan Stand: 30. Juni 1984 

Montag 

Saar-Mosel-Halle 
16.30-18.00 Uhr Tumen Mädchen von 8-13 Jahre (Marien-Dönig, Karin Schmitt) 
17.15-18.00 Uhr Leichtathietik Kinder von 5-7 Jahre (Magdalena u. H. Hochreiter)* 
18.00-20.00 Uhr Leistungstumen Mädchen ab 10 Jahre (Willi Eiden, Evi Eiden) 
18.00-20.00 Uhr Volleyball Schüler und Jugend (Udo Hildebrand) 
20.00-21.30 Uhr Aerobic-Gymnastik für Damen (Ilse Fuchs) - 
20.00-21.30 Uhr Asrobic-Gymnastik für Damen (Marlies Frick) 

Stadion 
17.00-19.00 Uhr Leichtathietik ab 13 Jahre (K. J. Weishaupt) 

Schwerathietik-Raum 
17.00-19.00 Uhr Leichtathietik ab 13 Jahre (Karl-Josef Weishaupt)” 
19.00-20.00 Uhr Karate-Konditionstraining (Dietmar Spang) 
20.00-21.00 Uhr Karate-Kurs (Dietmar Spang) 

der Saar-Mosel-Halle 
17.15-19,00 Uhr Leichtathietik Kinder von 10-12 Jahre (Heiga Zimmermann)” 
19.00-20.00 Uhr Klassische Gymnastik (I!se Fuchs) 
20.00-22.00 Uhr Karate Senioren u. Leistungsgruppe (Dietmar Spang) 

Karate Anfänger, Breitensportgruppe (Dietmar ) 

Lorenz-Kellner-Halle 
14.00-16.00 Uhr Bogensport (Heri Jonas). 
18.00-19,30 Uhr Tischtennis Schüler u. Jugend (R. Kern) 
19.30-22.00 Uhr Tischtennis Senioren (R. Kern) 

Tischtennis Heimspiele 

Gymnastikhalle Kioster Karthaus 
20.00-22.00 Uhr Volleyball-Freizeitgruppe (Friedheim Sandmeier) 

Hallenbad 
17.00-18.00 Uhr Schwimmen für Anfänger (Inge Bartholome) 

Dienstag 

Saar-Mosel-Halle 
17.15-18.30 Uhr Handball D-Jugend (Wollgang Krämer) 
18.30-20.00 Uhr Handball männl. B-Jugend (Klaus Koch) 
20.00-21.00 Uhr Handball I. Mannschaft (Jürgen Kusche) 
21.00-22.30 Uhr Handball männl. A-Jugend (Michael Stark) 

Gymnastikhalle der Saar-Mosel-Halle 

"„1$(438& Hvyflniedu0yrmfllt (ab so(=f.ui) loo’Fudn 15.45-17. 
17.30-19.30 Uhr Karate Jugend - Leistungsgruppe und Anfänger-Kurs (D. Spang) 
18.00-19.30 Uhr Rhythmische Gymnastik für Mädchen von 13-18 Jahre. 

(Rita Mangerich) 

Lorenz-Kellner-Halle 
16.00-17.00 Uhr Kieinkinderturnen von 3-6 Jahre (Inge Achtermann) 
17.00-18,00 Uhr Tischtennis Schüler (Ralph Klein und Th. Bruckmann) 
18.00-19.30 Uhr Tischtennis Schüler und (Willi Rihm) 
19.30-22.00 Uhr Tischtennis Senloren (Willi Rihm) 

Am Stadion 
17,30 Uhr Lauftreff für (Helmut Marzi) 
18.30 Uhr Lauftreff (Helmut 



Hallenbad 
17.00-18,45 Uhr Wasserball 
18.45-20.00 Uhr Schwimmen Wettkampfmannschaft (Willi Bartholome) 
21.00-22.15 Uhr Schwimmen Breitensport Damen 

(nur 1. Dienstag im Monat — IIse Fuchs) 

Sporthalle Konz-Könen 
15.00-16.15 Uhr Turnen für Jungen ab 7 Jahre (Karin Kramkowskl) 
16.15-17.30 Uhr Tumen für Mädchen ab 7 Jahre (Karin Kramkowski) 
Kasino Filzen 

R 20.00-21.30 Uhr Rhythmische Gymnastik für Damen (Rohbl)(«‘( Brestein)) 
Mittwoch 
Saar-Mosel-Halle 
17.15-18.30 Uhr Handball C-Jugend (Josef Gehlen) 
18.30-20.00 Uhr Handball Frauen und weibl. A-Jugend (Günter Baumann u. 

Johannes Peters) 
20.00-21.00 Uhr Handball !. Mannschaft (Jürgen Kusche) 
21.00-22.30 Uhr Handball I, Mannschaft (Jürgen Kusche) 
20.00-20.30 Uhr Karate (Aufwärmtraining) 
Gymnastikhalle der Saar-Mosel-Halle 
16.00-18.00 Uhr Leichtathlietik 8-9 Jahre (Ralf van Bühren/Jürgen Heinz)” 
Stadion 
17.00-19.00 Uhr Leichtathietik ab 13 Jahre (Weishaupt/Collisi) 

Schwerathlietik-Raum 
17,00-19.00 Uhr Leichtathietik ab 13 Jahre (K.-J. Weishaupt, E. Collisi) 
20.00-22.00 Uhr Body building (Dietmar Spang) 

Lorenz-Kellner-Halle 
14.30-16.00 Uhr Tumen für Mädchen von 6-8 Jahre (Karin Kramkowskl) 
17.30-18.30 Uhr Tischtennis Anfänger (M. Dick) 
18.00-22.00 Uhr Tischtennis Heimspieltag Schüler/Jugend (M. Dick) 

Gymnastikhalle Kioster Karthaus 
17.30-19.30 Volleyball Mädchen (Friedheim Sandmeier) 
19.30-22.00 Uhr Rhythmische Gymnastik für Damen (Esther Sohn) 
20.30-22.00 Uhr Rhythm&snho Gymnsstlk für Damen (Rita Mangerich) 

Hallenbad 
9.30-10.30 Uhr Rhythmische Gymnastik und Wassergymnastik (lise Fuchs) 

Gemeindehaus Wellen 
20.00-21.00 Uhr RAhythmische Gymnastik (IIse Fuchs) 

Donnerstag 
Saar-Mosel-Halle 
17.15-19.00 Uhr Handball Frauen und weibl. A-Jugend (Günter Baumann 

u. Johannes Peters) Ü 
19.00-20.30 Uhr Handball männl. B-Jugend (Klaus Koch) 

G der Saar-Mosel-Halie WEn E Srn auaneez10h 
20.30-21.30 Uhr Aerobic für Damen (Marlies Frick) 
Gymnastikhalle Kloster Karthaus 
19.30-21.00 Uhr Aerobic für Damen und rhythmische Gymnastik (Maria Ripp) 
Lorenz-Kellner-Halle 
15.00-19.00 Uhr (Heri Jonas) 
19.00-22.00 Uhr V (Martin Burczyk) 

Am Stadion 
17.30 Uhr Lauftreif für Anfänger (Heilmut Marzi) 
18.30 Uhr Lauftref/ (Heimut Marzi) 



Hallenbad 
‚00-18.00 Uhr Schwimmen für Anfänger (Inge Bartholome) 

‘‚;.g&‚g‚;„ Uhr Schwimmen Wettkampfmannschaft (Willi Bartholome) 
Freitag 
Saar-Mosel-Halle 
17.15-18.00 Uhr Handball D-Jugend (Wollgang Krämer) 
18.00-19.00 Uhr Handball C-Jugend (Josef _Gohlen) 
19.00-20.00 Uhr Handball II. Mannschaft (Jürgen Kusche) 
20.00-21.00 Uhr Handball I. Mannschaft 
20.00-22.00 Uhr Breitensport Herren (Bernd Gerhardt) 
Gymnastikhalle der Saar-Mosel-Halle 
15.00-16.00 Uhr Kleinkindertumen von 3-6 Jahre (Inge Achtermann) 
15.00-16.00 Uhr Tumen für Jungen und Mädchen von 5-8 Jahre (Beate Hentschei) 
16.00-17,00 Uhr Kleinkindertumen von 3-6 Jahre (Inge Achtermann) 
17.00-19.30 Uhr Ausgleichsgymnastik Schwimmabteilung 

(Achim Bartholome) 
19.30-20.30 Uhr Trimming für Sie und Ihn (Martin Burczyk) 
18.00-20.00 Uhr Karate Jugend/Anfänger und Kampfsportgruppe (Dietmar Spang) 
20.00-22.00 Uhr Karate Senioren/Anfänger und Leistungsgruppe (Dietmar Spang) 
Stadion 
17.00-19,00 Uhr Leichtatheitik ab 13 Jahre (Collisi/Weishaupt) 
Lorenz-Kellner-Halle 
15.00-17.00 Uhr Bogensport (Heri Jonas) 
17.00-19.00 Uhr Tischtennis Schüler und Jugend (Markus Dick) 
19.00-22,00 Uhr Tischtennis Senioren (Guido Breidt) 
20.30-22.00 Uhr Tischtennis Freizeit (B. Hell) 
20.00-22.00 Uhr Tischtennis Heimspiele IIl. und IV. HM 
Gymnastikhalle Kloster Karthaus 
18.00-19.30 Uhr Mini-Handball, 8-10 Jahre (Josef Kolf) 

Samstag 

Schwerathletik-Raum/Stadion 
15.00-16.30 Uhr LA-Konditionstraining (Andreas Reinhardt) 

Lorenz-Keilner-Halle 
14.00-18.00 Uhr Bogensport (Heri Jonas) 
18.00-22.00 Uhr Tischtennis Heimspiele |. und II. HM 

Hallenbad 
18.30-20.00 Uhr Schwimmen (Willi Bartholome) 

Sonntag 

Saar-Mosel-Halle oder Gymnastikhalle 
9.00-11.00 Uhr Sportabzeichen (Magdalena Hochreiter) 

Lorenz-Keilner-Halle 
10.00-13.00 Uhr Tischtennis Heimspiele I, HM und I. DM 

” Ab 1. Mai trainieren die Leichtathieten bei schönem Wetter auch im Stadion. 

Im Sommer finden die Übungsstunden der Bogensportier auf dem Übungsgelände 
Wiltinger Kupp statt, 

Änderungen dieses Übungsplanes und Änderungen einzelner Übungsstunden werden von 
Fall zu Fall in der Presse bekanntgegeben, Bitte achten Sie darauf. 
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Fil. Martinstr. 14 

Telefon 06501 - 2568 
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Verwirklichen Sie Ihre 
persönlichen Ansprüche auch 
bei der Wahl Ihrer Bank. 

; Ein individueller Lebens- 
stil war entscheidend für 
die Wahl Ihres Berufes. 
Konsequenterweise er- 
warten Sie auch von 
Ihrem finanziellen Partner, 
daß er in der Lage ist, auf 
persönliche Wünsche und 

| Ansprüche einzugehen. 
Die Deutsche Bank bietet 
dafür die Voraussetzung. 

' Deutsche Bank AG 
Filiale Konz 

t { Schillerstr. 5 
- Yı Z Tel. 06501/2081 
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Q HEIZUNG 
|LÜFTUNG 

d SANITÄR! 
|ELEKTRO- 
ANLAGEN; 

_Elektroinstalation 
Gas- und Ölfeuerungen - Kundendienst 

Könener Straße 109 
5503 Konz-Könen 

Telefon 065 01 / 20 04 
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Hotel-Restaurant 

ALOIS SCHONS 
Moderne Gästezimmer mit Dusche, Bad, WC, Bundeskegelbahn, 
Billard, Sauna, Brennerei. Bekannt für gutbürgerliche Küche. 
Gesellschaftsräume für 50 bis 75 Personen, sehr gut geeignet 
für Familienfeiern u. Konferenzen, Gesellschaftsreisen u. Tagungen. 

5503 Konz-Karthaus 
Merzlicher Straße 8 : Telefon (06501) 2041 

ERFAHRUNG IN IMMOBILIENFRAGEN!! 

Verkauf von Haus- und Grundbesitz 
Vermietung von Wohnungen und Gewerbeflächen 
Verwaltung von Miet- und Eigentumswohnungen 
Versicherungen für Haus- und Grundbesitz 

v Hermann Ernser 
E 5503 Konz . Martinstraße 14 

Telefon 46 46 - Postfach 1172 

Ihr Einkaufserlebnis 
* für geschmackvolle Geschenke 

» für eine vielfältige Auswahl 
»# für alle Gelegenheiten 

: liebenswerte Geschenkideen für Sie * 
KONZ - Granastraße (neben Uhren-Frenzer) 



Aufschwung bei den Schwimmern 
nach Wiedereröffnung des Hallenbades 

Die Deutsche Polizeimeisterschaft 
im Schwimmen und Retten 

Bereits im April fanden in Nürnberg die Deutschen Polizeimeisterschaften im 
Schwimmen und Retten statt. Von der TG Konz-Karthaus nahmen die beiden 
Aktiven Uwe Huppers und Achim Bartholome an dieser Meisterschaft teil. 

Hierbei konnte Uwe Huppers über 100 m Brust mit der sehr guten Zeit von 
1:08,4 den 2. Platz belegen. Über 200 m Brust gab es ein sehr spannendes 
Rennen zwischen dem Lokalmatador Hilbig und Uwe Huppers. In diesem End- 
lauf spielte Huppers seine ganze Routine aus und konnte den Wettkampf mit 
2:28,9 für sich entscheiden. 

Auch in der 4 x 100 m-Bruststaffel, die bei dieser Veranstaltung einen neuen 
deutschen Rekord schwamm, trug Uwe Huppers mit der Zeit von 1:08,2 ganz 
entscheidend am Erfolg bei. 

Bei der gleichen Veranstaltung erreichte Achim Bartholome mit 1:04,6 eine 
neue persönliche Bestzeit über 100 m Schmetterlingsschwimmen. 

Tag der 100 m-Strecken in d’Ettelbrück 
Mit einer recht kleinen Mannschaft fuhren die Schwimmer der TG Konz- 
Karthaus zur Schwimmveranstaltung nach d’Ettelbrück in Luxemburg. Hierbei 
gab es einige Zeitverbesserungen. Im Einzelnen wurden folgende Leistungen 
erbracht: 

100 m Brust weibl.: 8. Esther Hensier (72) 1:44,4, 1. Katja Pfeifer (71) 1:27,3, 
7. Astrid Thunert (71) 1:40,5, 5. Antje Krämer (69) 1:30.3, 7. Ulrike Backendorf 
(69) 1:33,4. 100 m Kraul weibl.: 6. Esther Hensier (72) 1:23,9, 8, Antje Krämer 
(69) 1:16,7. 100 m Schmetterlingsschwimmen weibl.: 2. Katja Pfeifer (71) 
1:25.0, 3. Antje Krämer (69) 1:27,0. 100 m Kraul männl.: 17. Stefan Petri (67) 
1:06,7. 

Rheinland-Pfalz-Meisterschaften 
Anfang Mai wurden in Darmstadt — auf einer 50-m-Bahn — die Rheinland- 
Ptalz-Meisterschaften durchgeführt. Wegen der hohen Pflichtzeiten konnten 
nur 5 Schwimmer an dieser Veranstaltung teilnehmen und folgende Ergebnisse 

200 m Brust männl.: 14. Uwe Huppers 2:48,1, 100 m Kraul männl.: 26. Jürgen 
Ostlender (67) 1:01,6, 28. Achim Bartholome (61) 1:01,8, 100 m Schmetter- 
lingsschwimmen weibl.: 22. Katja Pfeifer (71) 1:25,3, 23. Antje Krämer (69) 
1:26,3, männl.: 8, Achim Bartholome (61) 1:08,1. 



9. Intern. Nachwuchsschwimmfest in Wittlich 
Am 20. 05. 1984 wurde in Wittlich das 9. Internationale Nachwuchsschwimm- 
fest — im städtischen Hallenbad — durchgeführt. Die Schwimmerinnen und 
Schwimmer der TG Konz-Karthaus zeigten bei dieser Veranstaltung, daß sie 
den Trainingsausfall des Winterhalbjahres (Hallenbadumbau) endlich über- 
wunden haben. Es gab erhebliche Leistungsverbesserungen und viele pers. 
Bestleistungen. 

200 m Lagen weibl.: 8. Antje Krämer (69) 3:21,0, 4. Katja Pfeifer (71) 3:11,9, 
100 m Brust weibl.: 5. Ulrike Backendorf (69) 1:32,8, 6. Antje Krämer (69) 
1:33,1, 8. Franziska Hennen (69) 1:36,1, 14. Isabelle Blonski (69) 1:44,1, 
1. Katja Pfeifer (71) 1:25,8, 4. Tanja Krohn (71) 1:36,9, 7. Astrid Thunert (71) 
1:38,0, 10. Anja Ehlen (71) 1:49,8, 4. Esther Hensier (72) 1:39,9, 4. Petra 
Thunert (75) 2:0,6. 200 mn Brust: 5. Ulrike Backendorf (69) 3:19,5. 100 m Frei- 
stil: 7. Antje Krämer (69) 1:15,5, Franziska Hennen (69) 1:26,8, 10. Ruth 
Backendorf (70) 1:28,3, 5. Katja Pfeifer (71) 1:15,1, 12. Tanja Krohn (71) 
1:27,1, 13. Astrid Thunert (71) 1:30,4, 3. Esther Hensler (72) 1:19,1. 100 m 
Schmetterlingsschwimmen: 1, Katja Pfeifer (71) 1:21,2. 200 m Lagen männl.: 
1. Jürgen Ostlender (67) 2:39,5. 100 m Brust männl.: 5. Jürgen Ostiender (67) 
1:22,8. 200 m Kraul männl.: 1. Jürgen Ostlender (67) 2:17,1, 3. Stefan Petri (67) 
2:31,0. 100 m Kraul männl.: 2. Jürgen Ostlender (67) 0:58,5, 5. Stefan Petri (67) 
1:07,4. 

Willi Bartholome 

Y@R Sperihaus an Bartholome 
“""”" „Speedo xnr Roscheid - Möwenweg 3 

- Solar Tel.: 06501/3044 

* -Voith _ Spezial-Schwimmartikel 

Sumatkirts 

- Erima Jogginganzüge 

Jr dcar Biedermann - Brütting - Adidas - Allstar 

"a. 



Drahiflechterei - Drahizäune 

Gartengeräte — Kleineisenwaren 

Günter Hein 
5503 KONZ 

Bahnhofstraße 16 - Tel. 06501-2291 

J. Blasius KG 
Baustoffe und Holzgroßhandel 

Profilbretter — Garagentore 

Fertigbeton — Holzfußboden und Turen 

Seıt uber 50 Jahren ım Dıenst der Bauwirtschaft 

5503 KONZ, Goethestraße 3-5 
Telefon (0 65 01) 20 91-92 

bekannt 
für Qualität 
und Frische 



AUS EINER HAND 
Wir machen Ihnen das Bauen leichter 

Wır, die Landes-Bausparkasse Rheinland-Pfalz, wollen, daß Sıe ohne Probleme 
eınfach, schnell und kostensparend zu Ihrem Baugeld kommen. Deshalb haben 

wır zusammen mıt den Sparkassen dıe „Fiınanzıerung aus 
eıner Hand” 

Kommen Sie zur LBS. Der Weg lohnt sich. 
LBS-Bezırksleiter ın Ihrer Nahe: 

Herbert Hierzenberger 
Marktplatz 15 

_ 5503 KONZ 
\ \ Tel.: 06501 / 3206 oder 3016 

\ 

® Bausparkasse der Sparkassen in Rheinland-Pfaiz BBUS SSC 

00000000000000000000000000000 
Für alle Aktiven 

die ideale Anilaufstation 
OOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOOO 
Für Sport-Ausrüstungen 

und Sportbekleidung 

Trier, Konstantinstraße 
- an der Basliika - 



TT-Info 
Weichen für das Spieljahr 84/85 gestellt 

In der Abteilungsversammlung am 4. 5. 84 wurden, unter zeitweiliger Anwesen- 
heit unseres I. Vorsitzenden Herrn Walfried Heinz die Weichen fur die kom- 
mende Saison gestellt. 

In einer äußerst sachlich geführten Dıskussion wurde das Für und Wider im 
Bereich der Mannschaftsaufstellung erörtert. war bis zu diesem Zeitpunkt dıe 
Tagesordnung eine ‚„„Formsache‘', so traf man jetzt den Kern der Sache. Wie 
sollte die Il. Herrenmannschaft in der kommenden Saison aussehen? Erfah- 
rene Spieler zeigten kein Interesse, in dieser Mannschaft zu spielen, da deren 
Wettkämpfe samstags ausgetragen werden. Zwei wollten den Verein verlas- 
sen, weil ihnen die Mannschaft in ihrer Struktur zu jJung erschien. Eın Spieler 
hat es nun endlıch auch getan, was nicht unbedingt mit Bedauern aufgenom- 
men wurde. Die Mannschaft wurde zum Damoklesschwert der Abteilung. In 
äußerst beharrlich geführten Gesprächen ist es der Abteilungsführung gelun- 
gen, einen absoluten Spitzenspieler für diese Mannschaft zu gewinnen, der in 
seiner Eigenschaft als Trainer der Abteilung schon lange angehört. Mit der 
Zusage von Reinhard Kern war das Problem plötzlich vom Tisch und dıe Ver- 
sammlung nahm ihren gewohnt zügigen Verlauf. 

In der kommenden Saison geht die TT-Abteilung mit 5 Herrenmannschaften, 
1 Damenmannschaft, die durch die Spielerin Christiane Schöning verstärkt 
wurde und nebenbei die 1. DM trainiert, 1 Schülerinnen- und 2 Schülermann- 
schaften an den Start und zählt damit wieder zu den mannschaftsstärksten Ab- 
teilungen dieses Sports. 

Erfolge 
Bedingt durch ein ausgezeichnetes Übungs- und Trainingsangebot ist es ein- 
zeinen Mannschaften und Spielern gelungen, in der Meisterschaft als auch bei 
Ranglisten sich nach vorne zu spielen. An dieser Stelle sei unseren Übungs- 
leitern recht herzlich gedankt. Willi Rihm und Reinhard Kern für unsere Lei- 
stungsgruppe, Markus Dick und Thomas Bruckmann, die für Anfänger und 
Fortgeschrittenen im Training und in der Betreuung tätig sind. So wurden unse- 
re Mädchen mit Christa Harig, Alice Mehlem, Claudia Herold und Heike Wil- 
heimi Kreismeister in der Kreisliga Damen. Unsere Jugend wurde mit der Il. 
Mannschaft Staffeisieger in ihrer Klasse. Hier spielen K. H. Jakobs, Christian 
Uwer, Roger Schneider und Ralf Bergmann. Den Voge! schoß allerdings im Po- 
kal die !. Jugendmannschaft ab. Wurden Jürgen Kreutz, Christian Weber, 
Altons Riemekasten und Kurt Anton in der Staffe! zweiter, so kamen sie doch zu 
höchsten Ehren. Nach dem Erringen des Kreis- und Bezirkspokals erspielten 
die sich um den Rheinlandpokal einen hervorragenden 3. Platz. Im Senioren- 
bereich fand mit dem Auftsieg der IIl, HM in die Kreisliga eine gute Salson ihren 
Abschluß, 



Hexennacht-Vorgabeturnier in Tawern 
Mit einem Quartett nahmen wir in Tawern teil. Christiane Schöning, Helmut 
Kolf und Christian Weber überstanden die Gruppenspiele nicht. Erfolgreicher 
war Markus Dick, der sich von Runde zu Runde vorkämpfte — dreimal mußte er 
14 Punkte vorgeben und gewann. Er scheiterte im Viertelfinale um 3 Uhr mor- 
gens — an dem späteren Viertel Achim Koch (Besseringen), dessen Bruder 
das Turnier gewann. Trotzdem ein schöner Erfolg für Markus 

Rangliste 
Bei den Kreisranglisten konnten Spielerinnen und Spieler der TG wieder über- 
zeugen. So kam Ulrich Rüttgers über die Kreisvorrangliste in die Kreisend- 
rangliste und zur Bezirksrangliste, bei der er aus familiären Gründen nicht 
starten konnte. Stefan Kaiser verpaßte die Endrangliste knapp. Bei den Junio- 
ren wurde Thomas Bruckmann bei den Bezirksranglisten guter Zweiter, Oliver 
Bottler, der sich ebenfalis für diese Rangliste qualifiziert hatte, konnte nicht 
daran teilnehmen. Andrea Baer und Stefanie Fisch waren Teilnehmer bei den 
Juniorinnen im Bezirk. Andrea Baer wurde Zweite. Bei der Jugend qualifizierte 
sich Christian Weber im ersten Jugendjahr für die Rheinlandvorrangliste. 
Jürgen Kreutz, der sich bis zur Bezirksrangliste durchspielte, konnte wegen 
Krankheit an dieser nicht teilnehmen. Kurt Anton kam über die Kreisendrang- 
liste nicht hinaus. Christa Harig wurde bei den Bezirksranglisten 5. und ver- 
paßte nur knapp ein Weiterkommen, da einer Spielerin, die fehlte, der Vorzug 
gegeben wurde, Bei den Kreisvorranglisten Senioren kam Markus Dick auf 
Platz 2, während Thomas Bruckmann auf Platz 4 kam. 



Weinstandbesetzung 
Die TT-Abteilung zeichnet für die Weinstandbesetzung am Heimatfest und 
zwar am Freitag, den 13. Juli. Die Herrenmannschaften erhalten Unterstützung 
von der Damenmannschaft. 

LL HM von 18.00 — 20.00 G. Breidt 
. HM von 20.00 — 22.00 H. Hoffmann 
H. HM von 22.00 — 24.00 H. Kolf 
IV.HM von 24.00 — Ende H. Weisgerber 

Das Taining während der Sommerferien ist jeweils dienstags für Jugendliche 
und freitags für Jugend und Senioren 

TT-Abteilung 
F. J. Schommer 

bei Vittorio und Giulio 

KONZ - Granastraße 90 - Tel. 06501/5058 
Meftaurant 



Bitburger Brauerei Th. Simon 
Bitburg/Eifel 

1Z2olf Winnebeck Gmbh 

Getränkevertrieb 

5503 KONZ 

Goethestraße 9 — Telefon 06501/2925 



Bericht von einer Turngruppe 
Unsere Kındergruppe ubt mittwochs von 14 .30 bis 16.00 Uhr Sie besteht zur 
Zeit aus 10 - 15 Mädchen ım Alter von 7 - 11 Jahren Schwerpunkt unseres 
Programms ıst das Erlernen des Grundubungen ım Boden- und Geräteturnen 
Kraft. Ausdauer und Geschicklichkeit schulen wır bei Lauf- und Kreisspielen 
Klettern an Stangen. Tauen, Sprossenwänden und durch Gymnastik Die 
UÜbungen und das Erlebnis ın der Gemeinschaft machen allen Kınderm viel 

Spaß 

Karin Kramkowskt 

Turngruppe Frau Kramkowski 



Landesturnfest in Mainz 
Unsere Turnabteilung nahm teil am Landesturnfest in Mainz vom 31. 5. 84 bis 
3. 6. 84. Vertreten wurde sie von 9 Teilnehmerinnen der Übungsgruppe des 
Herrn Willi Eiden unter der Betreuung von Karin Schmitt und Andrea Trapp. 

Gemessen an der großen Anzahl von über 1000 Teilnehmern in den einzelnen 
Jahrgängen haben unsere Sportiennnen beachtliche Plätze erreicht: 

Elke Fech Platz 117 
Petra Scherer Platz 255 
Dorothee Irsch Platz 315 
Simone Plumien Platz 446 
Antje Geiben Platz 625 

Die Teilnehmerinnen waren mit den Wettkampfbedingungen nicht unbedingt 
zufrieden, da der Wettkampf zum Teil in einem Tenniszeit in stickiger Luft und 
ohne Einturnzeit stattfand. Gelobt aber wurden die reibungsiosen Abläufe an 
den einzeinen Geräten und die allgemeine gute Organisation. 
Dieses Sportfest mit dem Einzugsgebiet von ganz Rheinland-Pfalz fand seinen 
Höhepunkt in der Abschlußteier im Stadion. Besonders eindrucksvoll waren die 

Tumvorführungen der Spitzentumer und die verschiedenen Gymnastikdar- 
bietungen mit teilweise 600 — 700 Personen. Unsere Turnerinnen waren an der 
Vorführung einer Ballgymnastik beteiligt. Diese Abschlußfeier wird allen Teil- 
nehmern ein unvergeßliches Erlebnis bleiben. 

Inge Achtermann 

ü Ihr Augenoptiker Q| //_\/\W<la"\z u. Kontaktlinsen- 
\/ Spezialist. 

Rolf Kranz wvao 
5503 KONZ, Granastr. 33 

Telefon 0 65 01/56 15 
Besser sehen — mehr vom Leben 



Johann Bast 
aawg Inh. Rudolf Bast ifl°l HEIZOL — DIESEL 

MARKEN-SCHMIERSTOFFE 

KOHLEN — LANDESPRODUKTE 

Johannisstraße 9 Teleton (06501) 2355 

5503 KONZ 

Hier repariert der Chef noch selbst! 

BÜROMASCHINEN N 
Service + Verkauf ‚5 A 
BERND GERHARDT an 
Büromaschinen-Mechaniker-Meister \1 S Q H Pé':o’ 
Brunostraße 28 - 5503 Konz .f\.l'u.:i"'‚}f 
Telefon (06501) 4978 Z 

Immer mehr Leute essen unser Brot. 
Warum wohl? 

Ganz einfach, weil es schmeckt! 

HAUS VOLLER BROTIDEEN 

KONZ-OBEREMMEL - Altenbergstr. 1 : Tel. 06501/3811 
KONZ - Granastraße 58 - Tel. 06501/5289 

KONZ - Brunostraße 56 - Tel. 7997 



Betriebsausflüge, Schul-, Vereins- und Urlaubsfahrten führt für Sie aus: 

"KRuwertae, 
REISEN 

FRANZ BECKER 
5501 MERTESDORF TEL. (06 51) 51 25 

Wir sind für Sie da, 
wenn Sie uns brauchen. 

Geschäftsstellenleiter 

Walter Kiefer 
Schillerstraße 3 (Am Markt) 

5503 KONZ - Telefon 4545 

{DieVersichemna in Ihrer Nähe.) 



Volleyball 
Dreı Veranstaltungen prägten zusammen mit dem Beginn der Aufbauphase 
für die kommende Saison das Bild der Aktivitäten im Konzer Volleyball: Die 
Fahrten zu einem internationalen Turnier in Sedan, zum Trainingslager der 
Mädchen in Serrig und zum Landesturnfest ın Mainz 

Beim Turnier in Sedan hatte die Sporthalle einen harten Teerbelag und lıeß 
spektakuläre Ballrettungsaktionen eher unangebracht erscheinen, auch rıe- 
selte Zuschauern und Ersatzspielern schon mal das Deckenmaterial auf die 
Köpfe. Dennoch konnten schöne und spannende Spiele ausgetragen werden 
Die Volleyballer der TG trafen auf starke ausländische Mannschaften, außer an 
Erfahrung gab es für uns diesmal nicht viel zu gewinnen. Trotzdem verließen 
wir am frühen Abend zufrieden die Rundsporthalle in Sedan und machten uns 
auf den Heimweg, wobei es Reinhold durch fließendes Französisch und eine 
alle Zollbeamten einnehmende Freundlichkeit gelang, uns problemlos und 
schnell wieder nach Hause zu führen 

Mit etwas gemischten Gefühlen wegen der Neuartigkeit und ‚‚der großen Ver- 
antwortung‘' traten Lydia als „„Betreuer‘‘ und Friedel als ‚‚Lagerleiter‘‘ die Fahrt 
nach Serrig an; die 10 Mädchen waren da sorgloser. Aber unsere Bedenken 
legten sich dann sehr bald, das Trainingslager verlief ausgesprochen positiv. 
Das Schullandheim Serrnig diente als Quartier, die angrenzende Halle stand uns 
in den drei Tagen fast unbeschränkt zur Verfügung. Diese optimalen Bedingun- 
gen weidlich ausnutzend haben wir ein gutes und recht umfangreiches Pro- 
gramm durchziehen können: Einführung des Blocks, Verbesserung von Hecht- 
bagger und Japanrolle, Waldlauf, Besprechung von allgemeinen Sportfragen 
wie volleyballspezifische Probleme (mit Abschlußklausuren) u. a. m. Daneben 
fanden wir auch noch Zeit zu gemütlichen Dingen, wie ein abendliches Würstel- 
braten zum Beispiel. Die gute Verpflegung durch die Hausleitung im Schulland- 
heim, wie die freundliche Bereitschaft, immer für uns da zu sein, trugen eben- 
falls einen guten Teil zum Gelingen des Lagers bei. 



Beim Landesturnfest in Mainz waren die Turner, die Leichtathleten und die 
Volleyballer der TG von Donnerstag bis Sonntag präsent. Wir fanden es etwas 
schade, daß die Veranstaltungen an so vielen verschiedenen Orten verstreut 
stattfanden. Von den meisten konnte man gar nicht mitbekommen, wollte man 
nicht den halben Tag in öffentlichen Verkehrsmitteln verbringen. Die angerei- 
sten Vereine einer Region waren dagegen in einer Schule untergebracht, was 
sich als sehr positiv erwies, so können dort gewonnene Kontakte auch nach 
Mainz noch aufrechterhalten werden (beispielsweise ist mit der SG Mariahof 
ein Freundschaftsspiel gegen unsere Mädel vereinbart worden, und Martin 
konnte sogar eine Einladung zu einem „„großen‘‘ Turnier in Koblenz entgegen- 
nehmen). 

Trotz einiger Schwierigkeiten bei der Findung des Spielortes kam die Jugend- 
Mmannschaft am Anreisetag gerade noch rechtzeitig zu ihrem Turnier. Neben 
den „‚alten Bekannten‘‘ aus Ehrang durften die Jugendlichen u. a. auch gegen 
den SV Mendig antreten, eine Jugendmannschaft, die in der vergangenen 
Saison schon in der Herren-Verbandsliga Rheinland spielte. 

Auch die Senioren kamen am darauffolgenden Tag zu ihrem Turnier, wir durf- 
ten an einer Art Freizeitrunde teilnehmen, wo wir unter knapp 30 Mannschaften 
den 2. Platz belegten. 

Die beiden darauffolgenden Tage waren angefüllt mit Stadt- und Veranstal- 
tungsbesuchen, so daß auch der Bereich ‚‚Kultur‘* in Mainz nicht zu kurz kam. 

Friedhelm Sandmeier 

SAMOK-BAU oıwo «c 
5503 KONZ b. Trier, Schillerstraße 27 

(Am Marktplatz, ın der Kreissparkasse) 

Telefon Nr. 06501 - 2028 

WOHNUNGSBAUUNTERNEHMEN 

Die Samok-Baugesellschaft baut und verkauft öffentlich ge- 
förderte und steuerbegünstigte Eigenheime und Eigentums- 
wohnungen zur Förderung des Kleineigentums. 

Die Samok-Baugesellschaft baut und vermietet zweckmäßig 
gestaltete Mietwohnungen für alle Schichten der Bevölkerung. 

Die Samok-Baugesellschaft betreut auch den Wohnungsbau 
privater und öffentlicher Bauherrn. 



RKatsfeller Xonuz 
Telefon: 2258 

RESTAURANT - CAFE 
DAS SPEISERESTAURANT IN KONZ 

deutsche und ınternatıonale Spezialıtaten — erlesene Weıne 

Wır emplehlen uns auch fur Tagungen und Famılhenterern 

ERNST STEIER 
Zimmermeister 

Ausführung aller Zimmererarbeiten 

5503 KONZ Konzerbrück 15 
Telefon 06501/ 2387 

Moderne Maßschneiderei 

Helmut Schömann 
Konz - Brunostr. 71 - Tel. (0 65 01) 21 73 

Wir fertigen nach Maß 

Damen- und Herrenbekleidung 

SAARWEIN, UNSER WEIN - EDLER WEIN 

Weingut Adolf Schmitt 
5503 Konz-Filzen/Saar : Saartalstr. 9 + Tel. (06501) 16803 



4. Internationale Volkswanderung ein großer Erfolg 
Über 80 Vereine und Gruppen und über 2000 Teilnehmer in Konz. Wander- 
freunde aus Belgien, Frankreich, Luxemburg und Deutschland sowie viele An- 
gehörige der französischen und amerikanischen Streitkräfte wanderten mit 
„Kind und Kegel‘‘ bei der 4. IVV-Volkswanderung der Wanderabteilung TG 
Konz-Karthaus im Saar-Mosel-Dreieck mit. 

Als stärkste Gruppen wurden registriert: 1) „„Eifelwanderers‘‘ Spangdahlem, 
2) Wanderfreunde Trier-Zewen, 3) Feuerwehr Konz, 4) Kell, 5) „‚Higlanders‘* 
Hahn, 6) Messerich, 7) Garnich (Lux.), 8) Reinsfeld, 9) Orscholz (Saar), 10) 
Taben-Rodt. 

Insgesamt waren über 80 Wandervereine und Gruppen am Start. Die Eh- 
rungen der größten Gruppen wurden am Sonntag vom Schirmherrm der Veran- 
staltung Günter Schartz (MdB), von Bürgermeister Hermann Hendricks sowie 
dem 1. Vorsitzenden der TG Konz, W. Heinz und Abteilungsleiter Rudolf Seurer 
vorgenommen. Außerdem wurden die Wanderer von der Konzer Weinkönigin 
Renate I. herzlich begrüßt. 

Den Pokal für die stärkste Wandergruppe, gestiftet vom Schirmherrn, nahmen 
die „Eifelwanderers‘‘ Spangdahlem, unter großem Beifall der anwesenden 
Wanderfreunde vom MdB Schartz entgegen. Außerdem wurden besonders 
geehrt: als ältester Teilnehmer ein 83jähriger Konzer Wanderer und die Wan- 
dergruppe mit dem größten Anreiseweg aus Hamburg. 

Die Ehrenpreise sowie die Erinnerungsmedaille mit dem Motiv ‚‚25 Jahre Stadt 
Konz'* fanden guten Anklang. 

Besonders zu danken haben die Veranstalter den vielen freiwilligen Helfern, 
der Turngemeinde Konz-Karthaus, der DRK-Ortsgruppe Konz, der Freiwilligen 
Feuerwehr Konz, BEK Konz, der Polizei, der Forst- und Stadtverwaltung, ohne 
deren Hilfe eine solche Großveranstaltung nicht durchzuführen ist. 
An dieser Stelle dankt die Wanderabteilung der TG Konz-Karthaus auch allen 
Spendern für ihre finanzielle Unterstützung. 

Rudolf Seurer 

MdB Schartz zeıchnet dıe bestplazierten Gruppen des Volkswanderns 
mit wertvollen Pokalen und Zinntellern aus. 



Terminliste der Wanderabteilung 
Nachstehend werden Wanderangebote für internationale Volkswanderungen 
für das IIl. Quartal 1984 bekanntgegeben. 

Bei allen Wanderungen ist Mitfahrmöglichkeit gegeben. Gäste sind immer 
herzlich willkommen. Bitte am Start unter der Voranmeldung TG Konz-Kart- 
haus eintragen lassen! 

Die Wanderungen werden für das Internationale Volkssportabzeichen gewer- 
tetund finden beijeder Witterung statt! 

Bitte die genauen Startorte, Zeiten und Wandertermine in der Tagespresse 
(Vereinsnachrichten) beachten! 

Abkürzungen: Sa = Samstag, So = Sonntag, F = Feiertag, Lux = Luxemburg 

Es wird noch einmal darauf hingewiesen, daß die Teilnehmer an IVV-Wande- 
rungen durch den Wanderwart, Hern Franz Brantzen, 14 Tage vor dem jeweili- 
gen Termin angemeldet werden müssen. 

Die Wandertermine der franz. Wanderfreunde sind in der Liste nicht aufgeführt, 
werden aber rechtzeitig bekanntgegeben. 

Monatsversammlungen der Wanderabteilung finden am 2. Dienstag jeden 
Monats im Kloster Karthaus statt. 

Auskunft erteilen: Rudolf Seurer, Triererstraße 36, 5503 Konz 
Telefon: 06501/5060 und 
Franz Brantzen, Adolf-Kolping-Straße 14, 5503 Konz 
Telefon: 06501/46 16 



Wander- Wander- Start-Ort: 
Tag Datum: 

Sa/So 04./05.08.84 Kesten/Mosel 
Bildstock u. Asweiler (Saar) 

So 05.08.84 Keispelt (Lux) 
Sa 11.08.84 Mertert (Lux) 
Sa/So 11./12.08.84 Messerich bei Bitburg 

Irmenach bei Traben-Trarbach 
Mechern u. Frankenholz (Saar) 

So 12.08.84 Hesperange (Lux) 
Sa 18.08.84 Eischen (Lux) 
Sa/So 18./19.08.84 Enkirch/Mosel 

Auersmacher u. Völklingen-Wehrden (Saar) 
So 19.08.84 Rumelange (Lux) 
Sa 25.08.84 Brouch/Mersch (Lux) 
Sa/So 25./26.08.84 Klausen bei Wittlich 

Tiefenbach (Marathon nur 25.08.) 
Schwarzenbach u. Siersburg (Saar) 

So 26.08.84 Consdorf (Lux) 
Sa/So 01./02.09.84 Kirchberg 

Kirkei-Neuhäusel u. Schmelz (Saar) 
So 02.09.84 Itzig (Lux) 
Sa/So 08./09.09.84 Altrich bei Wittlich 

Vianden (Lux) (12,25 u. 35 km) 
(Quer durch Großherzogtum Luxemburg) 

Sa 15.09.84 Luxemburg-Howald (Lux) 
So 16.09.84 Trier-Zewen (mit Marathon) 
Sa/So 15./16.09.84 Schwarzenholz (Saar) 
So 16.09.84 Oberkirchen (Saar) 
Sa/So 22./23.09.84 Wissmannsdorf bei Bitburg 

Eschringen u. Oberbexbach (Saar) 
Erpeldange (Lux) 12, 25 u. 40 km 

Sa/So 29./30.09.84 Bischofsdhron 
So 30.09.84 Saarlouis-Roden u. St. Ingbert-Oberwürzbach 

(auch 29.09.84) 
Sa/So 06./07.10.84 Körperich/Eifel 

Schwalbach-Eim u. Bliesmengen-Bolchen (Saar) 
mit Marathon 

So 07.10.84 Bigonville (Lux) 
Sa/So 13./14.10.84 Gerolstein/Eifel 

Niederwürzbach u. Losheim (Saar) 
So 14.10.84 Belvaux-Soleuvre (Lux) 
Sa/So 20./21.10.84 Morbach 

Grübelborn u. Hassel (Saar) 
So 21.10.84 Eschweller/Junglinster (Lux) 
Sa/So 27./28.10.84 Wittlich (franz. Kaserne) 

Lautenbach bei Ottweiler u. Güdingen (Saar) 



Teppichbodenhalle 
Heinz Hub 

Gewerbegebiet Konz-Könen 

Telefon (06501) 21 66 

Unser Großraumlager bietet: Teppichböden, PVC-Bodenbeläge, 
Parkett, Tapeten, Farben, sämtliches Zubehör 

»Konzer Saunabadc« 
im Hallenbad - Inh. H. Schulte 

Neue Öffnungszeiten: 

Familien: Montag 16.00 — 22.00 Uhr 
Damen: Dienstag 8.00 — 21.00 Uhr 

Donnerstag 38.00 — 22.00 Uhr 

Herren: Mittwoch 8.00 — 21.00 Uhr 
Freitag 14.00 — 21.00 Uhr 

Samstag 8.00 — 16.00 Uhr 

Bräunungsgeräte - Frischluftraum : med. Fußpflege 
Parkplätze 

Weitere Öffnungszeiten für Behandlungen: 
Montag bis Freitag 7.00 — 21.00 Uhr 

Tel. 16161 



Die richtige 
Sportkleidung zu vernünf- 

tigen Preisen aus dem 
großen Angebot der 

namhaften Hersteller. 
Fachberatung ist bei uns 

selbstverständlich. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch, 

HOLBACH 
5503 KONZ 

L. Elenz & Co. 
Tiefbau - Straßenbau 

Ausführung neuzeitlicher Straßenbau-, 
Ent- und Bewässerungsarbeiten 
mit modernstem Maschinenpark 

Büro: 5503 Konz - Konzerbrück 29 - Postfach 1260 

Bauhof: 5503 Konz - Domänenstraße 1 

Telefon (06501) Sa.-Nr. 120 04 



3XinKonz 

Konz, Bahnhofstr 12 
Tel 2926 

Konz -Roscheid, Möwenweg 5 
Tel 2926 

Konz-Karthaus, Merzlicherstr 11 
Tel 2995 

Inh Evmarie May 

Cosmetologie-Coiffeure machen mehr aus Ihrem Haar! 

Heißmangel R. Michels 
Dienstag bis Freitag: 09.00—12.00 Uhr 

15.00—19.00 Uhr 

Ö a Weinbergstraße 60 Samstag: 09.00—12.00 Uhr 5503 KONZ 

Montag: Ruhetag Telefon 16389 

Q Blumenhaus SEILER 
KONZ, Römerstraße 25 
Telefon 06501/2683 
TRIER, Am Hauptmarkt 

Dank an Inserenten 
Wir danken allen Inserenten in dieser und den folgenden drei Ausgaben 
des Mitgliederheftes 1984 für die Unterstützung unserer Arbeit, Sie allein 
ermöglichen es uns durch Ihre Inserate, dieses Heft herauszugeben. 

Unsere Druckerei und wir sichern Ihnen ein einwandfreies Heft zu. Wie Sie 
an anderer Stelle dieser Ausgabe entnehmen können, ist die Zahl unserer 
Mitglieder und damit der Leser dieses Heftes um mehrere hundert Perso- 
nen größer geworden, so daß Ihr Inserat einen noch größeren Empfänger- 
kreis als bisher erreicht. 



OFFSET-DRUCKEREI 

HANS KASPERS 
[OFSET - GRAPHIK 

Drucksachen für jeden Anspruch 

Geschäftsdrucksachen 

Prospekte - Plakate 

Privatdrucksachen 

Schnelldrucke nach Vorlage 

Vereins-Festschriften 

Etiketten und vieles mehr 

eigene Entwurfs- u. Reproanstalt 

5503 KONZ - Granastr. 17-19 
Tel. 06501/5570 



! Turngemeinde 
’ Konz-Karthaus 1885 e.V 
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Postfach 11 51 

|N7436F 
Gebühr bezahlt 

PrimaGiro ist ein richtiges Bank- 
konto für alle ab 12 Jahre. 
Damit lernen Ihre Kinder recht- 
zeitig den Umgang mit Geld und 

Wie wichtig das ist, wissen Sie 

das PrimaGiro gebührenfrei. 
PrimaGiro. Wer’s hat, blickt 

Wir bieten mehr als Geld 
und Zinsen. 

Zweigstelle Konz 

Druckerei Kaspers Konz 
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